
 

 

Abitur-Musteraufgaben allg. bildendes Gymnasium Pflichtteil Satz 13 

 
Aufgabe M13-A1 
Bestimmen Sie die Ableitung der Funktion � mit ���� � 3� ⋅ �	
 ���  1�. 
(Quelle Landungsbildungsserver BW) 

 
Aufgabe M13-A2 
Berechnen Sie das Integral � �

√��� ���� . 
(Quelle Landungsbildungsserver BW) 

 
Aufgabe M13-A3 
Lösen Sie die Gleichung ��� � 2� ⋅ ���  1� � 0. 
(Quelle Landungsbildungsserver BW) 

 
Aufgabe M13-A4 
Die Abbildung zeigt den Graphen einer 
Stammfunktion � einer Funktion �. 
Entscheiden Sie, ob folgende Aussagen 
wahr oder falsch sind. 
Begründen Sie jeweils Ihre Entscheidung. 
(1) ��1� � ��1�. 
(2) �′ besitzt im Bereich �1 � � � 1 eine 

Nullstelle. 
(3) �����2�� � 0. 
(Quelle Landungsbildungsserver BW) 

 
 
 
Aufgabe M13-A5 
Lösen Sie das lineare Gleichungssystem. 
    ��     3�� �   4�! �     6 
 ���     3��  10�! �  12 
                    ��     �! �     3 
(Quelle Landungsbildungsserver BW) 

 
Aufgabe M13-A6 

Gegeben ist die Ebene #: 2�� � ��  2�! � 9 und die Gerade &:  �⃗ � (�244 )  * ∙ (120). 

a)  Zeigen Sie, dass # parallel zu & verläuft. 
b) Berechnen Sie den Abstand von & und #. 
c) Die Gerade ℎ entsteht durch Spiegelung der Geraden & an #. 
 Bestimmen Sie eine Gleichung der Geraden ℎ. 
(Quelle Landungsbildungsserver BW) 
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Aufgabe M13-A7 
Jedes Überraschungsei eines Herstellers enthält entweder eine Figur oder keine 
Figur, wobei der Anteil der Überraschungseier mit einer Figur 25 % beträgt. 
 
a)  Zehn Überraschungseier werden nacheinander zufällig ausgewählt. 
 Geben Sie einen Term zur Berechnung der Wahrscheinlichkeit dafür an, dass 

nur in den letzten beiden Überraschungseiern jeweils eine Figur enthalten ist. 
 
b) Sechs Überraschungseier werden zufällig ausgewählt. Die Zufallsvariable / 

gibt an, wie viele dieser Überraschungseier eine Figur enthalten. Eine der 
folgenden Abbildungen stellt die Wahrscheinlichkeitsverteilung dieser 
Zufallsvariablen / dar: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Geben Sie an, welche Abbildung dies ist. 
 Begründen Sie, dass die beiden anderen dies nicht sind. 
(Quelle Landungsbildungsserver BW) 

 

(I) (II) (III) 
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Lösung M12-A1 ���� � 5� ⋅ �	
� Produktregel und Kettenregel erforderlich 

_________________________________________ �′� ⋅ �� � �� � �′  � 5�  � � 5  � � �	
�  �� � ��	
�  ����� � 5�	
� � 5��	
� � 5�	
��1 � ��  
 

Lösung M12-A2 

���� � �2 ∙ ��� ��
	 �� trigonometrische Regeln 

___________________________________________________ ���� � � ��2 ∙ ��� ��
	 ��� �� � 4 � � ��

	 �� � !  

Punktprobe mit "�#|1�: 
 1 � 4 � � �%

	� � !  

! � 1  | wegen  � � �%
	� � 0 

���� � 4 � � ��
	 �� � 1  

 

Lösung M12-A3 ��	� � 4� ⋅ ��� � 1� � 0 Satz vom Nullprodukt 

______________________________________________________ �	� � 4 � 0 | 1. Faktor �	� � 4 | '� 2� � '� �4� | : 2 � � �
	 '� �4�  

�� � 1 � 0 | 2. Faktor �� � �1     ⟹   + � ,- 
+ � .12 '� �4�/ 
 

Lösung M12-A4 
Lösungslogik 

a) Hochpunkt von � über  ����� � 0 und ������ 0 0. 

b) Normale über Punkt-Steigungsformel ���� � � �
12��� ⋅ �� � 1� � ��1�. 

______________________________________________________________ 
Klausuraufschrieb 

a) ���� � �� � 2� ∙ �
� 
 1. Ableitung mittels Produktregel: 
   � � � 2 � � 1 
  � � �
� �� � ��
� �′��� � �
� � �
��� � 2� � �
� ∙ �1 � � � 2� � �
� ∙ ��� � 1� 
 �′′��� � ��
���� � 1� � �
� � �
��� � 1 � 1� � � ⋅ �
� 

 �′��� � 0: 

 �
� ∙ ��� � 1� � 0 | Satz vom Nullprodukt 
 �
� � 0  �3   + � ,- 
 �� � 1 � 0  �3   � � �1 
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 �′′��1� � �1 ⋅ � 0 0  | Hochpunkt 
 ���1� � ��1 � 2� ∙ �� � � 

 Die Koordinaten des Hochpunktes sind 4"��1|�� 
b) ���� � � �

12��� ⋅ �� � 1� � ��1�  
 ���1� � �2�
� 
 ��1� � �1 � 2� ∙ �
� � 3�
� 
 ���� � � �


	678 ∙ �� � 1� � 3�
� 
 ���� � �

	 �� � �
	 � � 9

6 
 

Lösung M12-A5 
a) Die Funktionswerte des Schaubildes von � sind für �3 : � : 1 positiv, also ist � in diesem Bereich monoton wachsend. 

b) � hat für �3,5 : � : 3,5 zwei Extremstellen und einen Sattelpunkt. Also hat �′ 
in diesem Bereich drei Nullstellen, wobei die Nullstelle bei �< � 0 (Sattelpunkt) 

sogar eine doppelte Nullstelle ist. 

c) � ������� � ��3� � ��0�9< . Aus dem Schaubild liest man ab: 

 ��3� � 0 und ��0� � 1, also ��3� � ��0� � �1 � � �������9<   

d) =�0|0� ist Sattelpunkt von �. Dieser führt zu einem Extremwert, der die  �–Achse berührt, und gleichzeitig zu einer Nullstelle bei �′ wird. Die Steigung 

links und rechts des Sattelpunktes ist negativ, also berührt die Extremstelle 

von �′ die �–Achse von unten, es liegt kein Vorzeichenwechsel vor, der 

Extrempunkt muss ein Hochpunkt sein. 

 

Lösung M12-A6 
Lösungslogik  
Wir berechnen die Fläche des Dreiecks über die Formel: 

 >?@6A6BC � �
	 ⋅ D>EFFFFF⃗ H >!FFFFF⃗ D 

_____________________________________________________________ 

Klausuraufschrieb 

>EFFFFF⃗ � I 3 � 17 � 3�4 � 0K � I 24�4K ;   >!FFFFF⃗ � I2 � 18 � 31 � 0K � I151K  

 

>?@6A6BC � �
	 ⋅ D>EFFFFF⃗ H >!FFFFF⃗ D � �

	 ⋅ NI 24�4K H I151KN  
 � �

	 ⋅ NI24�66 KN � �
	 ⋅ √576 � 36 � 36 � �

	 ⋅ √648 � �
	 ⋅ 18 ⋅ √2 � 9 ⋅ √2 

Das Dreieck >E! hat einen Flächeninhalt von 9 ⋅ √2 �R. 
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Lösung M12-A7 
Bernoulli-Experiment mit � � 3, S � 0,9 für Heilung. >: „Mindestens zwei der drei Tiere werden gesund“. 

 "�>� � �32� ∙ 0,9	 ∙ 0,1 � �33� ∙ 0,99 � 3 ⋅ 0,081 � 0,729 � 0,972 � 97,2 % 

 
Lösung M12-A8 
a) Gegeben sind die Gerade U und eine Ebene R mit 2�� � �	 � 4�9 � 3 � 0. 

 Die Gerade U wird mit R geschnitten, gesucht ist der Schnittpunkt von U mit R. 

b) 2 ⋅ �4 � V� � �3 � 4V� � 4��2 � 2V� � 3 � 0 
 8 � 2V � 3 � 4V � 8 � 8V � 3 � 0 
 6V � 6 � 0 
 V � 1 

 =WFFFFF⃗ � I 43�2K � 1 ⋅ I142K � I570K 

 U schneidet R in W�5|7|0� 


